
 

 

 

Aufruf der Schweizer Bischofskonferenz  
für den Monat der Weltmission – Oktober 2023 
 

Liebe Schwestern, liebe Brüder, 

«Alle haben das Recht, das Evangelium zu empfangen. Die Christen haben die Pflicht, es ausnahmslos 
allen zu verkünden, nicht wie jemand, der eine neue Verpflichtung auferlegt, sondern wie jemand, der 
eine Freude teilt, einen schönen Horizont aufzeigt, ein erstrebenswertes Festmahl anbietet. Die Kirche 
wächst nicht durch Proselytismus, sondern ‹durch Anziehung›.» Diese starken Worte von Papst 
Franziskus in seinem Apostolischen Schreiben «Evangelii Gaudium» (Nr. 14) erinnern uns daran, dass 
die Mission eine Angelegenheit aller ist und nicht die einiger «Spezialisten» oder besonderer 
Organisa�onen. Aufgrund ihrer Taufe sind alle Gläubigen dazu berufen, missionarische Jünger:innen zu 
sein. 

Der Sonntag der Weltmission ist für alle eine Gelegenheit, sich dieser missionarischen Aufgabe wieder 
bewusst zu werden. Durch das Gebet und eine Geste der materiellen Solidarität kann jede und jeder 
von uns zur Akteurin und zum Akteur einer missionarischen Bewegung werden, die uns mit anderen 
Gläubigen hier und anderswo verbindet und so die Universalität der Kirche zum Ausdruck bringt. 
Zusammen mit Missio Schweiz sind wir Got dankbar für ein solches Engagement von so vielen 
Menschen bis auf den heu�gen Tag. 

Gemeinsam mit Papst Franziskus beten wir und wollen über die Erzählung von den Emmausjüngern (Lk 
24,13-35) nachdenken, die der Heilige Vater als Bibeltext ausgewählt hat. Entsprechend steht der 
Monat der Weltmission unter dem Leitwort «Brennende Herzen, begeisterte Schrite» (siehe seine 
Botscha� zum Sonntag der Weltmission 2023). 

In über 120 Ländern wird am Sonntag der Weltmission die Kollekte aufgenommen, um rund 1'100 
Diözesen zu unterstützen, die noch nicht finanziell unabhängig sind: in Afrika, Asien, Lateinamerika und 
Ozeanien. Die Gastkirche für das Jahr 2023 ist die Kirche in Ecuador, zu der Missio Schweiz enge 
Beziehungen aufgebaut hat. Die Kirche ist dort sehr lebendig und ak�v im pastoralen, karita�ven, 
erzieherischen und sozialen Bereich. Sie ist auch ein wich�ger Faktor der poli�schen Stabilität.  

Die Schweizer Bischöfe rufen alle Gläubigen auf, die Kollekte am Sonntag der Weltmission vom 22. 
Oktober* grosszügig zu unterstützen und sich mit den bedür�igen Ortskirchen in der ganzen Welt 
solidarisch zu zeigen. 

Wir danken Ihnen im Voraus dafür, dass Sie unseren Aufruf wohlwollend aufnehmen.  

Freiburg, im August 2023 

 

 Felix Gmür   Jean Scarcella, Abt 

Präsident der SBK  Verantwortlicher für den Bereich 
Mission in der SBK. 

*Wenn Sie die vorgeschriebene Kollekte am Sonntag der Weltmission vom 22. Oktober nicht 
durchführen können, bitten wir Sie, dies an einem anderen Sonntag zu tun. 


